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• Die Wirtschaftsschule ist grundsätzlich eine Berufsfachschule

• Vermittlung einer Allgemeinbildung
 Unterricht in Deutsch, Mathematik, Englisch, Religion, Musik, Sozialkunde, etc.

• Aber auch: Vermittlung einer beruflichen Grundausbildung
 Unterricht in kaufmännischen Fächern, wie z. B. Betriebliche Steuerung und   

Kontrolle, Informationsverarbeitung, Übungsunternehmen, etc.

• Verleihung des mittleren Bildungsabschlusses 

• “Mittlere Reife”



Stundentafel 5-stufige WS 

Jahrgang

Fächer

6

Religion 2

Deutsch 7

Englisch 6

Mathematik 7

Geschichte/Sozialkunde 2

Mensch und Umwelt 2

Musik 2

Sport 2



Jahrgang 7 8 9 10

Religion 2 2 2 2

Deutsch 4+1 4 4 4

Englisch 5 5 4 4

Mathematik 3+1 3 4 4

Geschichte/Sozialkunde 2 2 2 2

Mensch und Umwelt 2 2 - -

Musik 2 2 - -

Sport 2 2 2 2

Betriebswirtschaftliche Steuerung und Kontrolle 2 6 6 6

Übungsunternehmen - - 4 4

Wirtschaftsgeographie - - 2 2

Informationsverarbeitung 4 2 - -

Stundentafel 4-stufige WS 



Stundentafel 2-stufige WS 

Jahrgang

Fächer

10 11

Religion 1 1

Deutsch 4 4

Englisch 5 4

Mathematik 4 4

Geschichte/Sozialkunde 2 -

Sport 1 1

Betriebswirtschaftliche Steuerung und Kontrolle 9 10

Übungsunternehmen 4 4

Informationsverarbeitung 2 2





Marketing

Waren-

eingang

Einkauf

Post

Lager

Verkauf
Personal-

verwaltung

Zahlungs-
verkehr

Rechnungs-
wesen

Abteilungen
und

Stellen



ÜU 

Hof

ÜU 

Passau

ÜU 

Augsburg

ÜU 

Ingolstadt

ÜU 

Ingolstadt

ÜU

Weiden

ÜU 

Landshut

Übungsunternehmensring 

der bayerischen Wirtschaftsschulen



Für wen ist die WS sinnvoll?

 Mittlerer Bildungsabschluss wird angestrebt

 Wer eine kaufmännische Lehre anstrebt 

(Lehrzeitverkürzung möglich)

 Wer auf eine weiterführende Schule möchte 

(z. B. FOS, Berufsfachschulen, FAK)

 Schwierigkeiten mit Mathe –

Abschlussprüfung kann abgewählt werden

 Praxisorientierte Schule 

(z. B. Übungsunternehmen, 

Exkursionen, Projekte)
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6. Klasse

7. Klasse

8. Klasse

9. Klasse

Mittelschule

Übertrittsvoraussetzungen

2-stufige

4-stufige7

10

Wirtschaftsschule

Qualifizierter 

Mittelschul-

abschluss

Realschule/ Gym

6. Klasse

7. Klasse

8. Klasse

9. Klasse

9. Klasse 

bestanden 

oder Deutsch 

und Englisch 

mindestens 4

6 5-stufige

5. Klasse

Notendurch-

schnitt (in D, 

E, Mathe) 

mind. 2,66

5. Klasse

Vorher-

gehende 

Jahrgangs-

stufe 

bestanden 

oder in 

Deutsch, 

Mathematik  

und Englisch 

mindestens 4



Probeunterricht im Mai (nur für 4-stufige WS)

Wirtschaftsschule

Notendurchschnitt 

(D, E, Mathe)  

2,66 oder besser 
Notendurchschnitt schlechter als 2,66

Nicht bestanden 

(aber 2 x 4)

Bestanden:

eine 3 und eine 4 

Probeunterricht

(Mathematik, Deutsch)

Elternentscheid



4. Zusatzangebot - Charakter
4.1 Tradition und Werte 

4.2 Lehrerteam

4.3 Elternbeirat

4.4 Arbeitsplatzsuche

4.5 Zusatzangebote

4.6 Projekte - Auszeichnungen

1. Was ist eine 

Wirtschaftsschule (WS)? 

1.1 Einordnung der WS in die 

Schullandschaft

1.2 Die Formen der WS

1.3 Bildungsauftrag

1.4  Stundentafel

1.5 Für wen ist die WS sinnvoll?

3. Was kommt 

danach?

3.1 Ausbildung

3.2 Weiterführ-

ende Schulen

2. Wie komme 

ich auf die WS?

2.1 Übertritts-

voraus-

setzungen

2.2 Probe-

unterricht

Überblick über den Vortrag



Was kommt danach? 

Berufsausbildung

Erlernen kaufmännischer Berufe bei Verkürzung der 

Ausbildungszeit

 Erlernen handwerklicher Berufe

 Beamtenlaufbahn im mittleren nicht technischen DienstBei Absolventinnen besonders beliebt waren in 

der Vergangenheit folgende Berufe:

 Bankkaufmann/-frau

 Rechtsanwaltsfachangestellte

 Steuerfachangestellte

 Bürokaufmann/-frau

 Kaufmann/-frau für Bürokommunikation

 Groß- und Außenhandelskaufmann/-frau

 Automobilkaufmann/-frau

 Speditionskaufmann/-frau



Mittlere Reife 

(RS, WS, Quabi, Gym 10. Klasse)

FOS 1

BOS 1

FOS 2

FOS 3

BOS 2

Ausbildung an Berufsfach-

schule oder duale Ausbildung

FH-Reife

FH-ReifeAbitur

Abitur

Gym Übergangskl.

Abitur

Gym 10. Klasse

Gym 11. Klasse

Gym 12. Klasse

Vorteil:

- schnell zum Abschluss

FOS BOS Gymnasium

1. Jahr

2. Jahr

3. Jahr

4. Jahr

Nachteil:

- hohe Durchfallquote

Vorteil:

- geringe Durchfallquote

- Bafög

- Ausbildung plus 

Schulabschluss

Nachteil:

- längere Ausbildung

Nachteil:

- keine FH-Reife machbar

- zweite Fremdsprache Pflicht

Vorteil:

- Verbleib im Bildungszentrum

- Lehrpersonal bekannt

- allgemeine Hochschulreife



Wege nach der Wirtschaftsschule
Abschluss 2012

Sonstige

10%
kaufmännische 

Berufe

44%

Gesundheitsberufe 

10%

öffentlicher Dienst 

4%

FOS

25%

Berufsfachschulen 

Fachakademien

6%

Gymnasium 1% Industriekauffrau

Bankkauffrau

Rechtsanwaltsfachangestellte

Steuerfachangestellte

Bürokauffrau

Kauffrau für Bürokommunikation

Groß- und Außenhandelskauffrau

Automobilkauffrau

Speditionskauffrau

Automobilkauffrau

freiwilliges soziales Jahr

Aupair

Hotelfachfrau

Restaurantfachfrau

Kfz-Mechanikerin

Fachakademie für 

       Sozialpädagogik

Hauswirtschaftsschule

Verwaltungsfachangestellte

Steueranwärterin

Krankenschwester

Kinderkrankenschwester

Altenpflegerin

medizinische Fachangestellte

zahnmedizinische Fachangestellte

Wege nach der Wirtschaftsschule
(Seligenthal)
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Tradition und Werte

Die Abtei Seligenthal gehört dem 

Zisterzienserorden an. Sie besteht 

seit mehr als 775 Jahren.

Die Schwestern, die nach der Regel des 

Hl. Benedikt leben, widmen sich der Bildung

und Erziehung von Kindern und 

Jugendlichen.

Pädagogisch vertreten wir in Seligenthal einen 

Erziehungsansatz, der Herz und Charakter 

der Schülerinnen und Schüler „ausbildet“.

Ziel dabei ist es, verantwortungsbewusste 

junge Menschen zu erziehen, die im Beruf, 

in der Familie, im Verein und in der Politik 

ihren Platz finden. 

• 1782 Mädchenschule

• 1837 Pflichtfeiertagsschule

• 1889 Private Feiertagsschule

• 1910 Fortbildungsschule (Buch-

führung, Steno, Handarbeit, …)

• 1950 Handelsschule

• 1972 Umbenennung in WS 

• 1997 2-stufige WS wird eingeführt

• 2000 Gründung Schulstiftung

• 2015 Aufnahme Buben an der WS

• 2018 Neu: 6. Eingangsklasse





… wir sind super ausgestattet:

Beamer – Laptop – Doku-Kamera 
in allen Klassenzimmern

große Turnhallen

Viele Fachräume
Projekträume

PC-Räume

Immer gut – unsere 
Klosterküche



Unsere Schulfamilie:

Wirtschaft

Eltern/Elternbeirat

Schulforum 

Wirtschaftsschule Seligenthal

Arbeitsagentur

- Enge Zusammenarbeit 
mit dem Elternbeirat

- Elternportal

Offene Ganztagsschule

Enge Kooperation mit 
der Arbeitsagentur

- Enger Kontakt zu den 
regionalen Unternehmen

- Fachvorträge

Schüler, Schülerinnen, Eltern, Lehrkräfte, 
Schulleitung und Schulträger entscheiden 

gemeinsam

Unser Förderverein

Unsere Lehrkräfte

Ein engagiertes Team  
eine tolle „Mischung“



Ihre Meinung und Mitarbeit ist uns 

sehr wichtig: Unser Elternbeirat

• Finanzielle 

Unterstützung von 

Projekten 

• Aktives Mitwirken am 

Schulleben 

• Organisation von 

Thementagen

• Anregungen und 

Beschwerden von Eltern

• Adresse im Internet



Wir entscheiden gemeinsam: 

Unser Schulforum

Schulträger – Eltern – Schüler – Schulleitung 

entscheiden bei wichtige Themen gemeinsam 





Ein engagiertes Team – eine tolle Mischung  



• Mittagessen (Mensa) und Freizeit bis 14:30 Uhr

• Lernzeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr

• Freizeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

• Separate Räume

• Freizeitangebote, z. B.:

– Kochen

– Spiel und Bewegung

– Kreativangebote

– Sport im Freien

Gut betreut - auch am Nachmittag: 

Offene Ganztagsschule 



Alle SchülerInnen

sind in „Lohn und Brot“

Unterstützung 
bei der 

Bewerbung 

Berufsberatung 
in den Klassen 

BIZ-Besuch des 
Bildungsinformations-
zentrums (BIZ)

Aushänge 
aktueller Stellen 
in den Klassen-
zimmern und an 
Wandtafeln

Enge Zusammenarbeit mit 
der Agentur für Arbeit

Verpflichtendes 
und freiwilliges
Berufspraktikum

Individuelle 
Beratungsgespräche 
an der Schule

Vermittlungsquote: 100 %



Aktivitäten / 
Angebote

Projekttage/-wochen
- Besinnungstage

- Gefahren des Internets

- Erste-Hilfe-Kurs

- Alkohol-/Drogenprävention

- Selbstbehauptungskurs

- Exkursionen (z. B. Dachau, 

Landtag,…)

- Soziale Projekte

Medienkompetenz / IT-Wissen:

- SAP-Grundausbildung

- Programmierung (Lego, Bionic)

- ECDL: Computerführerschein

- Medienführerschein

Differenzierter Sport:
- Sportwochen

- Schnupperkurse (Golf, 

Handball, Eishockey,…)

- Professionelles 

Lauftraining

Schülerfirmen/Wettbewerbe: 
- Print It!

- Sammeldrache

Wahlfächer / Zusatzausbildungen

Sprachen:

- KMK:   Englisch-Zertifikat

- DELE: Spanisch-Zertifikat

Kreativität:

- Film AG

- WS-Kreativ

- Hauswirtschaft





Die Schülerinnen und Schüler 
setzten sich mit dem Thema
“Unsere Hände“
auseinander …

Teamarbeit war bei den Plakaten gefragt …
künstlerische Fähigkeiten beim Töpfern  …











Auszeichnungen
MINT-freundliche 

Schule und …

Schule ohne 

Rassismus

Umweltschule 

in Europa 

Sammeldrache
FairTrade-Schule

Erziehungsgemeinschaft 

Verbraucherbildung

Digitale Schule





Bildung ist mehr als Faktenwissen:

Wir wollen bei unseren SchülerInnen auch den Charakter bilden 

Wir wollen ihre Neugier wecken

Wir wollen unsere Schüler zur Selbstverantwortung erziehen



0 20 40 60 80 100 120

guter Abschluss - wirtschaftlicher Schwerpunkt

Technik - moderne Ausstattung

gutes Essen - tolle Räume - gute Organisation

Tolle Projekte: Umweltschule, FairTrade, …

Zusammenhalt - gutes Klima

Privatschule - Klosterschule

gute Lehrer - guter Unterricht

Unterschiede und Stärken



Anmeldung
• vom 17. Februar bis 21. Februar 2020 sowie 

vom 16. März bis 27. März 2020

• mit dem aktuellen Zwischenzeugnis und 

der Geburtsurkunde oder dem Familienstammbuch

Ablauf Anmeldung
• Online (Homepage WS-Seligenthal)

• Persönliches Erscheinen notwendig

Zusage - Warteliste
• Eltern werden nach der ersten Anmeldungswoche 

ab 5. März 2020 über den möglichen festen Schulplatz informiert, 

ansonsten Warteliste

Anmeldung für 2020/2021



Online-Anmeldung

Online-Anmeldung über die Homepage der Wirtschaftsschule 
(Schüler-Eltern -> Anmeldung)


